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Lisa war wie immer mit der S-Bahn auf der
Heimfahrt von der Schule. Als sie einsteigt,
hört sie plötzlich eine Stimme: „Hallo du,
bitte, bitte hilf mir.“ „Wer bist du denn?“,
fragt Lisa. „Ich bin eine Maus. Aber ich
weiß nicht wie ich heiße“, sagt die blaue
Maus. „Und wo wohnst du?“, will Lisa wis-
sen. „Das weiß ich auch nicht“, sagt die
Maus traurig. „Weißt du was? Ich helfe dir,
dein Zuhause und deinen Namen
wiederzufinden“, verspricht Lisa. 
„Oh, danke“, lächelt die Maus.



Lisa und die Maus steigen aus. Lisa
möchte Sammy, die S-Bahn um Rat fragen.
„Hmmmm“, überlegt Sammy. „Also wenn
jemand in der S-Bahn etwas verloren hat,
dann geben es die Leute im Fundbüro ab.
Das ist im Hauptbahnhof, wo alle S-Bahn-
Linien sich treffen.“ „Gute Idee!“, freut sich
Lisa. „Vielleicht hat dich jemand verloren
und hat im Fundbüro schon nach dir
gefragt“, tröstet sie die Maus. Sammy
bringt sie zum Hauptbahnhof.





Im Hauptbahnhof ist viel los. Viele Leute
steigen von der S-Bahn auf Züge in andere
Städte um. Aber das Fundbüro ist aus-
geschildert und Lisa und die Maus finden
es schnell. 
„Hier hat leider niemand nach einer blauen
Maus gefragt“, sagt der Mann im
Fundbüro.







„Und was machen wir jetzt?“, fragt die
Maus. „Sammy weiß sicher Rat“, antwortet
Lisa. Sammy hat in der Tat eine Idee:
„Jeden Tag kommen viele Leute am
Flughafen hier in Stuttgart an. Vielleicht ist
die Maus aus einem fernen Land gekom-
men. Fragt doch mal im Flughafen. Ich
bringe euch hin.“
Jeder, der aus dem Ausland mit dem
Flugzeug nach Stuttgart kommt, muss
durch die Passkontrolle und durch den Zoll.
„Also wenn hier eine blaue Maus
durchgekommen wäre, dann wüsste ich
das“, schüttelt der Mann an der Kontrolle
den Kopf.



Aber Sammy hat noch eine Idee: „Es gibt
Stadtmäuse und Feldmäuse. Fragt doch
mal auf einem Bauernhof. 



Ich weiß, wo einer ist. Steigt ein!“
Die Bauernhoftiere wundern sich: „Also
eine blaue Feldmaus haben wir hier noch
nie gesehen.“



„Eine Möglichkeit weiß ich noch“, erklärt
Sammy. „Manchmal sagen die Leute,
jemand sei arm wie eine Kirchenmaus. Ich
glaube die meinen, Kirchenmäusen ginge
es besonders schlecht, weil ja eine Kirche
keine Speisekammer hat. Zu einer Kirche
kann ich euch hinbringen“.
Doch auch der Pastor kennt Lisas neuen
Freund nicht und weiß nicht, wo er wohnt.







Traurig fahren Lisa und die Maus nach
Hause. Sammy verspricht: „Ich helfe euch
gerne morgen wieder beim Suchen.“ Die
anderen Leute in der S-Bahn scheinen
auch müde, aber viel zufriedener zu sein.
Es wird langsam Abend und sie sind auf
dem Heimweg von der Arbeit. Kurz vor
ihrem Haus versteckt Lisa die Maus in ihrer
Schultasche.
„Wir haben uns Sorgen um dich gemacht.
Sag doch bitte Bescheid, wenn du länger
weg bist“, ruft Lisas Mutter ihr entgegen. 



Lisa erzählt ihren Eltern, wie sie der Maus
helfen wollte. Als sie die Maus sieht, ruft die
Mutter: „Aber das ist ja die Stoffmaus, die
wir dir als Geschenk gekauft hatten!“ „Das
war die Belohnung dafür, dass du anderen
so gerne hilfst und wir haben sie auf dem
Heimweg verloren“, erklärt Lisas Vater.
„Jetzt wissen wir, wo du wohnst“, sagt Lisa
zur Maus. „Bei mir! Jetzt müssen wir nur
noch überlegen, wie du heißen sollst.“
„Ich finde, sie sieht aus als heiße sie
Reginald“, murmelt der Vater. „Der Name
gefällt mir“, meint die Maus.
„Willkommen zu Hause, Reginald!“, ruft
Lisa und gibt der Maus einen dicken Kuss
auf die Fellnase.





So zeichnest du Reginald
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